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ANZEIGE URLAUB DAHEIMGENUSSLAND BW

S eit über hundert Jahren erzählt das 
Pfahlbaumuseum Unteruhldin-
gen vom Leben in der Stein- und 
Bronzezeit. Im Schilf des Boden-

sees liegen 23 rekonstruierte Häuser, in de-
nen erforscht und vorgeführt wird, wie die 
Menschen vor 6000 Jahren lebten. Mit dem 
„Neuen Museum am See“ erweitert die Ins-
titution ihre Ausstellungsfläche um 1300 
Quadratmeter – als Auftakt und Abschluss 
des Rundgangs durch das älteste archäologi-
sche Freilichtmuseum Deutschlands.

Der Erweiterungsbau von a+r Architekten 
erinnert mit seiner Dachform an einen um-
gedrehten Einbaum. Solche Boote dienten 
den Pfahlbauern einst als Transportmittel, 
und im Winter boten sie, umgedreht und 
an Land gezogen, Schutz. „Wir wollten ein 
schützendes Dach für das Welterbe schaf-
fen“, sagt Gunter Schöbel, Direktor des Mu-
seums. Der neue Holzbau ruht auf mehr als 
80 Pfahlgründungen, die bis zu 20 Meter in 
den Seegrund reichen – eine zeitgenössische 
Hommage an die prähistorische Bauweise, 
die als Welterbe ausgezeichnet ist.

Rätsel der Pfahlbauer
Jährlich besuchen rund 300 000 Menschen 
das Pfahlbaumuseum Unteruhldingen. In 

der neuen Ausstellungshalle entdecken 
Besucher über 1000 Originalfunde: Kera-
miktöpfe, Werkzeuge, Schmuckstücke, 
Speerspitzen und selbst 6000 Jahre alte Kau-
gummis aus Birkenteer, deren DNA-Spuren 
Forschende heute auswerten. Das Oberge-
schoss lüftet die „Rätsel der Pfahlbauer“ in 
17 Vitrinen. Hier begegnet man auch den 
Gefahren, denen die Fundstätten heute 
ausgesetzt sind: Quaggamuscheln, invasive 
Krebse, Klimawandel. Das Museum versteht 
sich mit barrierefreien Wegen, Aufzügen 
und einer „Toilette für alle“ als Ort der In-
klusion. Kindertexte, einfache Sprache und 

NFC-Codes an allen Exponaten öffnen die 
Inhalte für jedes Publikum.

Visionen
Der Neubau kostete rund 14,4 Millionen 
Euro, finanziert durch den Museumsverein 
sowie Fördermittel von Bund, Land und 
EU. „Wir sind ein privater Trägerverein – 
kein Staatsmuseum – und konnten mit viel 
Engagement und regelmäßigen Baubespre-
chungen Details gemeinsam entwickeln“, 
erzählt Schöbel. Acht Jahre wurde geplant, 
die Bauzeit betrug nur 18 Monate. Für seine 
Konstruktion und kulturelle Haltung wurde 
das Projekt vielfach ausgezeichnet: mit einer 
Anerkennung beim Deutschen Holzbaupreis, 
dem Archäologie-Preis Baden-Württemberg 
2024, dem Nachhaltigkeitspreis der Archi-
tektenkammer BW und dem International 
Architecture Award 2025 in Athen.
Der neue Bau ist als „Zwilling“ angelegt, wo-
bei bislang nur eine Hälfte realisiert wurde. 
Eine zweite Ausstellungshalle soll folgen, 
wenn die Finanzierung steht, vielleicht auch 
als Raum für Citizen Science und neue ar-
chäologische Sammlungen. Bis dahin bleibt 
das Museum am See „Alleinstellungsmerk-
mal“ – für einen Ort, der sichtbar macht, 
wie die Pfahlbauer schon damals bauten.� n

Das Pfahlbaumuseum Unteruhldingen 
wurde 1922 gegründet. Mit dem 
Erweiterungsbau geht es einen Schritt 
weiter in die Zukunft.
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Modern 
bauen wie 

damals
Das Pfahlbaumuseum Unteruhldingen 

zeigt in seinem Freiluftareal, wie
 vor 6000 Jahren gelebt und gearbeitet 

wurde. Mit dem neuen „Museum am 
See“ erhält das Welterbe der Pfahlbauer 

ein zeitgenössisches Gegenstück.
VON SEBASTIAN OBERMEIR

Das „Neue Museum am See“ wurde mit mehreren Architekturpreisen ausgezeichnet. (l.) Welterbe: 
23 Rekonstruktionen prähistorischer Pfahlbauten zeigen, wie die Menschen vor 6000 Jahren lebten. (r.)
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Kulinarische
Highlights
Von herzhaft bis süß: Genussfreuden, 
die das Leben leckerer machen.

Spaß an gutem Essen
Genuss mit Herz und Verstand steht bei 

Schmid's Teigspezialitäten im Mittelpunkt. 
Ob Original Schwäbische Spätzle 

in unterschiedlichen Varianten, Schupf-
nudeln, Nudel- oder Strudelteige, 

Kartoffelprodukte – das Unternehmen setzt 
auf reine und natürliche Produkte mit 

ursprünglichem Charakter, die alle Sinne 
ansprechen. Auch Bio- und vegane 
Artikel führt das Unternehmen aus 

Burgstetten im Sortiment und sorgt seit 
1965 mit Freude und Leidenschaft sowie 
Kompetenz in schwäbischer Tradition für 

Gutes auf dem Teller.
www.schmidnudeln.de

Schwäbische Knusperbrezeln
Schwäbische Knusperbrezeln sind einzig-
artig und original von HUOBER BREZEL. 
Doch was macht diese beliebten Brezeln 
eigentlich so besonders? Zum einen sind 
das die Zutaten aus ökologischer Land-
wirtschaft – zu jeder Zutat wird auf der 

Packungsrückseite Auskunft gegeben und 
berichtet. Zudem gilt: „Das Ganze ist mehr 
als die Summe seiner Teile.“ Traditionelle 
Rezepturen, handwerkliches Können und 
die Sorgfalt der Bäckerinnen und Bäcker 
sind seit 75 Jahren die Grundpfeiler der 

HUOBER-Qualität. Jede Brezel ist daher ein 
einzigartiges Original aus Erdmannhausen.

www.huoberbrezel.de

Knusprig, lecker und vielseitig: 
Heimatsmühle Bio-Dinkel-Knusperperlen

Die Dinkelbällchen bereichern 
Suppen, Salate oder eignen sich einfach 
als Snack für zwischendurch. Hergestellt 

aus hochwertigem, biologisch angebautem 
Dinkel, überzeugen sie durch natürlichen 

Geschmack. Ob Natur, Gartenkräuter, 
Knoblauch & Zwiebel oder Paprika – vier 
köstliche Sorten sorgen für Genuss in all 
seinen Facetten. Erhältlich in ausgewähl-
ten Edeka- und Rewe-Filialen sowie im 

Heimatsmühle-Onlineshop.
www.heimatsmuehle.com

Die bunte Welt der ALB-GOLD-Motivnudeln entdecken
Ob Herznudeln zum Valentins- oder Muttertag, süße Hoppelhasen zu Ostern oder 

fröhliche Nikoläuse und Tannenbäume zu Weihnachten – das Sortiment von 
ALB-GOLD bietet für jeden Anlass das perfekte Motiv. Die Nudeln werden aus 

ökologisch angebautem Hartweizengrieß hergestellt. Die bunten Sorten erhalten ihre 
natürliche Farbe durch feines Gemüsepulver – ganz ohne künstliche Zusätze. Dank 
der hochwertigen Geschenkverpackung sind die Motivnudeln nicht nur ein Genuss 
für den Gaumen, sondern eignen sich auch wunderbar als kleine Aufmerksamkeit – 

sowohl für saisonale Anlässe als auch als leckerer Impulsartikel. 
www.alb-gold.de

Schwäbische Knusperbrezeln
Schwäbische Knusperbrezeln sind einzig-
artig und original von HUOBER BREZEL. 
Doch was macht diese beliebten Brezeln 
eigentlich so besonders? Zum einen sind 
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EUR 1,40 pro Packung

Knusprig, lecker und vielseitig: 
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M it der Wiedereröffnung im Fe-
bruar 2025 meldete sich das 
Hotel Auerhahn als Ruhepol 
am Schluchsee zurück. Gäste 

werden mit einem Getränk begrüßt, wäh-
rend der Blick über die Schwarzwaldhügel 
schweift. Das Haus verbindet Tradition mit 
moderner Gestaltung: Holz, Naturstein und 
gedämpfte Farben prägen die Räume, die 
bewusst klar und unaufgeregt wirken.

Seit Juli 2025 ergänzt die Brasserie Barbara 
das Angebot. Die Küche setzt auf Präzision 
und regionale Zutaten, ohne Effekthasche-
rei. Französische Techniken treffen hier auf 
Produkte aus der Region. Auch abseits der 
Tische bleibt das Haus zurückhaltend: Well-
nessbereich, Solebecken und Sauna bieten 
Raum für Entspannung, während der Yoga-
raum für Bewegung und der Blick auf den 
See für Ruhe sorgt.

Das Konzept geht über das bloße Hoteler-
lebnis hinaus. Marius Tröndle, der das Haus 
nach längerer Pause in den Familienbesitz 
zurückführte, verfolgt eine klare Linie: Das 
Auerhahn soll keinen Standardbetrieb am 
See darstellen, sondern ein Haus mit Hal-
tung sein. Küchenchef Yann Bosshammer 
interpretiert die regionale Produktpalette 
neu, konzentriert sich auf Handwerk und 
Geschmack, ohne auf Effekte zu setzen.

Hotel mit Historie
Die Geschichte des Boutique-Hotels Müh-
le reicht bis 1603 zurück. Aus der einstigen 
Mühle entstand ein Refugium mit zehn in-

dividuell gestalteten Zimmern. Die geringe 
Größe des Hauses ist Teil des Konzepts: Über-
schaubarkeit wird zum Vorteil und definiert 
den Charakter.

Die Küche leitet Fabian Obergfell. Für 
seine Arbeit erhielt das Hotel einen Miche-

lin-Stern. Fine Dining wird hier als Hand-
werk verstanden, das auf Präzision und 
Detailgenauigkeit setzt, die Gerichte sollen 
nachhaltig in Erinnerung bleiben. Inhaber 
Marius Tröndle legt Wert auf die regionale 
Herkunft der Produkte: Butter, Käse, Brot, 
Fisch und weitere Zutaten stammen aus 
Schluchsee und den umliegenden Dörfern. 
Die Nähe zur Region prägt den gesamten 
gastronomischen Auftritt. 

Beide Häuser zeigen eine Synthese aus regi-
onaler Verbundenheit, moderner Gestaltung 
und gehobener Kulinarik. Während das Au-
erhahn auf großzügige Strukturen, Wellness 
und Begegnung setzt, bleibt die Mühle kom-
pakt und fokussiert auf handwerklich präzise 
Küche. Zusammen markieren sie ein aktuelles 
Bild des gehobenen Schwarzwaldtourismus: 
Authentizität, Qualität und zeitgemäße Inter-
pretation traditioneller Werte.� n

Über 420 Jahre reichhaltige Geschichte im Süden des Schwarzwalds: das Boutique Hotel Mühle
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Zwei Häuser, 
ganz viel Charme

Zwischen Schwarzwaldhügeln und Schluchsee vereinen das Hotel Auerhahn 
und das Boutique-Hotel Mühle regionale Verwurzelung, 

feine Küche und zeitgemäße Gastlichkeit mit Charakter und Geschichte.

www.auerhahn-hotel.com 
www.muehle-schluchsee.de Erholung, Genuss, Natur: Im Hotel Auerhahn verbinden sich Tradition und Veränderung.

Heidelberger Bergbahnen
Heidelberg. Panoramablick auf Heidelberg: 
Von der Altstadt fährt eine der modernsten 
Standseilbahnen Deutschlands zum weltbe-
rühmten Schloss und weiter zur Molkenkur. 
Hier locken ein Kiosk mit regionalen Pro-
dukten, Wanderwege und der Umstieg in 
die historische obere Bergbahn zur Spitze 
des Königstuhls, wo ein beeindruckender 
Ausblick auf das Neckartal wartet.
www.bergbahn-heidelberg.de
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R EINS+ALLES leuchtet! Ein magisches Wintererlebnis im Welzheimer Wald
Welzheimer Wald. Wenn Licht und Klang den Wald verzaubern, beginnt eine besondere Zeit: 
Noch bis zum 21. Dezember 2025 lädt das inklusive „EINS+ALLES – Erfahrungsfeld der Sinne“ 
jedes Wochenende zu einem stimmungsvollen Lichtererlebnis ein. Die Besucherinnen und 
Besucher folgen leuchtenden Pfaden durch den nächtlichen Wald, entdecken den erweiterten 
„Wunderweg“, die neue Skulptur von Hansjörg Palm und den in sanftes Licht getauchten 
Spielraum „Ursprung“. Ein Fest für alle Sinne – mit Feuerstelle, stimmungsvoller Musik, 
warmem Punsch und Licht zum Mitnehmen. Tickets nur im Vorverkauf. 
www.einsundalles-shop.de
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Freizeittipps
Spannende Erkundungstouren für Groß und Klein

Stilvoll chillen im Naturpark 
Südschwarzwald
Hinterzarten. Seit bald 580 Jahren wird das 
Parkhotel Adler von ein und derselben 
Familie geführt. Das exklusive Traditi-
onshaus ist nicht nur für seine wunder-
bare Küche und den Wellnessbereich mit 
Naturblick bekannt, sondern auch für sei-
nen elegant-modernen Style. In den ver-
gangenen Jahren wurde es zu 90 Prozent 
renoviert – die verbliebenen historischen 
Bereiche harmonieren perfekt mit dem 
neuen Look. Über das weitläufige Anwe-
sen mit kleinem See und Wäldchen führen 
idyllische Spazierwege. E-Bike- und Wan-
derrouten starten direkt an diesem bezau-
bernden Boutique-Hotel-Resort.
www.parkhoteladler.de
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Speicher7. Hafen Hotel & Bar.
Mannheim. Das prägnante Speichergebäude im Hafengebiet Mannheims ist eine architektoni-
sche Landmarke aus den 1950er Jahren mit direkter Rheinuferlage. Der industrielle Charme 
des Gebäudes, das für seine Umnutzung mit dem European Hotel Design Award 2013 ausge-
zeichnet wurde, bildet den spannungsreichen Kontrast zur Einrichtung des Hotels. Gesam-
meltes aus allen Teilen der Welt füllt die 20 individuell eingerichteten Zimmer. Die Bar im 
Foyer des Speicher7 ist Treffpunkt für Gleichgesinnte, ein Ort der Begegnungen und wird 
mit der Terrasse am Wasser im Sommer zu einem ganz besonderen Sonnendeck, auf dem 
man das Wasser, den Rhein und den Hafen neu entdecken kann.
www.speicher7.com
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Die mürb-fruchtigen Hildabrötle liebte schon die badische Großherzogin Hilda von Nassau. (l.) Konditor und 
Confiseur Volker Gmeiner (r.) setzt mit regionalen Produkten auch in der Weihnachtszeit Akzente – etwa mit 
Kirschwassertränke statt Rum bei einigen Stollenvarianten. 

E in Hauch von Butter, Zimt, Nel-
ken und Kardamom hängt in der 
Luft der Backstuben der Confise-
rie Gmeiner. Seit Anfang Oktober 

stehen in dem Traditionsunternehmen, das 
zu den renommiertesten Konditoreibetrie-
ben Europas zählt, bereits alle Zeichen auf 
Weihnachten. „Die Spezialitäten sollen von 
den Kunden ja früh genug gekostet werden“, 
schmunzelt Inhaber Volker Gmeiner, der  
das Familienunternehmen mit seiner Frau 
Christine in vierter Generation führt. Das 
bedeutet, jetzt schieben die Konditoren un-
zählige Bleche mit weihnachtlichem Gebäck 
in die Öfen: Zimtsterne, Vanillekipferl, Leb-
kuchenvariationen, Christstollen in ver-
schiedensten Ausführungen. „Wir verwen-
den Kirschwassertränke statt Rum“, verrät 
der Konditor und Confiseur zu dem beson-
ders frischen, spritzigen Geschmack der „ba-
den-württembergischen“ Versionen. „Unser 
Haus produziert mit hohem handwerklichen 
Anteil hier in Appenweier – wichtig ist uns 
,handgemacht und handverpackt‘. Wo es 
möglich ist, verwenden wir auch regionale 

Produkte. Wir sind hier in Appen-
weier ja in der ,Toskana Deutsch-
lands‘ – Himbeeren, Zwetschken, 
Kirschen, Erdbeeren wachsen uns 
quasi zum Fenster rein“, so Gmei-
ner. Die Rezepte für Kuchen, Tee-
gebäck und Schokoladespezialitä-
ten wurden in der Familie von 
Generation zu Generation weiter-
gegeben, heute hat Gmeiner die 
süßen Köstlichkeiten adaptiert 
und dem jetzigen Geschmack 
angepasst.

„Herzogliches“ Teegebäck
Zum traditionellen Weihnachts-
gebäck bei Gmeiner gehören 
natürlich auch die Hildabrötle. 
Das mürb-fruchtige Teegebäck, 
das in anderen Regionen und 
Ländern oft auch als „Linzer 
Plätzchen“ oder „Spitzbuben“ 
bezeichnet wird, stammt, so 
weiß der Konditor, ursprüng-
lich aus dem süddeutschen 

Raum und ist nach der Großherzogin Hilda 
von Nassau benannt, der letzten Großher-
zogin von Baden. „Angeblich hat die beim 
Volk beliebte Großherzogin Hildabrötle ger-
ne gegessen und oft selbst gebacken. Für 
das Mürbgebäck wird der untere Teil rund 
ausgestochen, der obere mit einem gewell-
ten Rand. Die beiden süßen Teile werden 
dann mit Johannisbeergelee zusammenge-
setzt und mit Puderzucker verziert“, macht 
Gmeiner Lust auf die Leckerei, die nicht nur 
in der Weihnachtszeit beliebt ist.

Feines aus Schokolade
Auch die Schokoladespezialitäten in den 
vielen eleganten Kaffeehäusern und Shops 
von Gmeiner – 13 Dependancen gibt es 
sogar in Japan – präsentieren sich schon 
festlich. Weihnachtsschokoladen mit und 
ohne Alkohol, feine Weihnachtstrüffel  
mit Glühweingewürz geigelt und einem 
Hauch Goldstaub, auch die Trinkschokola-
den, die in den Kaffeehäusern selbst gemacht 
werden, verströmen adventlich-besinnliche 
Düfte und schmecken nach Winter und Fest-
vorfreude. „Die Kakaomasse beziehen wir 
von deutschen, Schweizer, französischen 

und italienischen 
Lieferanten. Au-
ßerdem kaufen 
wir immer wie-
der wilden Kakao 
bei einer Koope-
rative von rund 
300 Bauern im 
Norden Brasiliens. 
Diese Kakaoboh-
nen sind kleiner 
und viel intensiver, 
damit schaffen wir 
eine aromatische 
Vielfalt“, schildert 
Gmeiner das Scho-
koladensortiment, 
in dem das Haus gut  
70 verschiedene Ta-
felschokoladen führt. 
Eine perfekte kuli-
narische Einstim-
mung also auch fürs  
große Fest.� n
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Der süße Geschmack 
von Weihnachten

Nicht nur die klassischen badischen Hildabrötle stimmen in Baden-Württemberg auf 
das große Fest ein. Der renommierte Konditoreibetrieb Gmeiner zaubert auch mit Stollen, 

Lebkuchen, Trüffeln und anderen Köstlichkeiten adventlich-besinnliche Aromen.
VON GLORIA STAUD

Karlsruher Christkindlesmarkt 2025
Karlsruhe. Im Herzen der Innenstadt verzaubert der Christkindlesmarkt von 24. November bis 
23. Dezember wieder täglich ab 11 Uhr mit der strahlenden Lichtweihnacht auf dem Markt-
platz und der urig-gemütlichen Waldweihnacht auf dem Friedrichsplatz. Liebevoll dekorierte 
Häuschen oder ein zauberhafter Blick aus dem Riesenrad, all das kann in Karlsruhe entdeckt 
werden. Täglich bringen die beiden Shows des „Fliegenden Weihnachtsmanns“ Falko Traber 
nicht nur Kinderaugen zum Leuchten, wenn er um 17 und 19:30 Uhr über den Marktplatz 
fliegt. Der „Fliegende Weihnachtsmann“ wird präsentiert vom Karlsruher Verkehrsverbund 
(KVV) und der Sparkasse Karlsruhe.
www.karlsruhe-erleben.de
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Nagolder Weihnachtsmarkt 2025
Nagold. Von 5. bis 7. Dezember präsentiert 
sich die Altstadt im Lichterglanz mit spek-
takulärer Rathausbeleuchtung, Eisbahn 
am Longwy-Platz und Riesenrad auf dem 
Vorstadtplatz. Über 80 Stände, viele davon 
von Nagolder Vereinen, und der Duft von 
Glühwein und gebrannten Mandeln laden 
zum Bummeln.
www.nagold.de
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RT Romantik rund um den Mannheimer Wasserturm
Mannheim. Liebevoll geschmückte Stände, verführerische Düfte und festliche Klänge aus dem 
nostalgischen Orgelkarussell: Von 24. November bis 23. Dezember 2025 lädt der Mannheimer  
Weihnachtsmarkt am Wasserturm zum Einkaufen und Verweilen ein. Rund 160 Hütten und 
eine 18 Meter hohe Weihnachtspyramide schmiegen sich um das Wahrzeichen der Qua-
dratestadt. Beim Bummel durch die Gassen entdeckt man Kunsthandwerk aus aller Welt, 
weihnachtliche Deko und allerlei herzhafte und süße Leckereien. Für die Jüngsten drehen 
Karussells, ein Kinder-Riesenrad und eine Kinder-Eisenbahn ihre Runden. Täglich um 18 Uhr 
gibt es Livemusik, Tanz und Theater auf der Bühne.
www.weihnachtsmarkt-mannheim.de

FO
TO

S:
 M

W
G 

M
AN

NH
EI

M
ER

 W
EI

HN
AC

HT
SM

AR
KT

 G
M

BH

Adventtipps
Weihnachtsstimmung in unzähligen Facetten

Winterglanz über den Wipfeln – 
Lichterzauber am Baumwipfelpfad 
Schwarzwald
Bad Wildbad. Hoch über den Baumwipfeln 
beginnt im Winter ein besonderes Schau-
spiel: Der Baumwipfelpfad Schwarzwald 
erstrahlt in einem Meer aus funkelnden 
Lichtern und riesigen leuchtenden Tierfi-
guren. Über 300 000 Lichter verwandeln 
den Pfad und den 40 Meter hohen Aus-
sichtsturm in eine glitzernde Winterwelt, 
die Kinder wie Erwachsene gleichermaßen 
verzaubert. Bei einem Spaziergang durch 
den illuminierten Wald entfaltet sich eine 
Stimmung voller Ruhe, Magie und Staunen 
– ein Moment, der den Winter von seiner 
schönsten Seite zeigt.
www.treetop-walks.com/schwarzwald
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Z um Salmen“ heißen im Badischen 
viele Wirtshäuser. Und auch der 
Erinnerungs- und Erlebnisort „Der 

Salmen“ in Offenburg war vor über 200 Jahren 
einmal eine Gaststätte. Genauso war er aber 
ein Ort, an dem für die Freiheit gekämpft und 
an dem sie entrissen wurde. Am 12. September 

1847 wurde der Salmen zur Geburtsstätte ei-
ner demokratischen Bewegung, die später in 
die Badische Revolution mündete: Die „Ent-
schiedenen Freunde der Verfassung“ verkün-
deten hier die „13 Forderungen des Volkes in 
Baden“ und damit den ersten Grundrechte-
katalog in deutscher Sprache. Später nutzte 

die jüdische Gemeinde Offenburg das Gebäu-
de als Synagoge – bis zur Pogromnacht im 
November 1938. Der Salmen repräsentiert 
somit – einzigartig in Deutschland – zwei Pole 
deutscher Geschichte.

Die Dauerausstellung, ein 270-Grad-Film, 
der die Wände des historischen Saals zum 
Leben erweckt, sowie die interaktive Sal-
men-App erzählen diese bewegte Demo-
kratiegeschichte. Darüber hinaus bietet das 
verglaste Vorderhaus Raum für wechselnde 
Ausstellungen zu aktuellen Fragen rund um 
Demokratie und Menschenrechte. Und Le-
sungen, Konzerte und Vorträge sorgen im-
mer wieder für weitere neue Impulse. Zudem 
ist der Salmen fester Sitz des Gemeinderats 
der Stadt Offenburg.

Der Salmen ist als Raum der Auseinan-
dersetzung konzipiert. Er lädt ein, sich mit 
historischen Umbrüchen ebenso zu beschäf-
tigen wie mit aktuellen Debatten über ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt, Toleranz 
und politische Verantwortung. Als Ort der 
Erinnerung und des Dialogs ermutigt er 
dazu, Demokratie auch als Aufgabe zu be-
greifen. Die immer wieder neu und immer 
wieder gemeinsam bewältigt werden muss, 
kann und darf. � n

Der Salmen ist ein Ort, der das Bewusstsein für Freiheit, Teilhabe und demokratische Werte schärft.

www.der-salmen.de

Im Haus der Demokratie 
Ausstellungen, Veranstaltungen und mehr: Im Salmen in Off enburg kann man 
in 200 Jahre Demokratiegeschichte eintauchen.
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www.gasometer-pforzheim.de

W ie auf einer Lichtung öffnet sich 
der Blick weit in die Landschaft 
am Amazonas – auf die imposan-

ten Baumkronen mit bis zu zehn Meter hohen 
Brettwurzeln, auf faszinierende Pflanzen und 
Tiere, vom giftigen Erdbeerfröschchen und 
schlammleckenden Schmetterling bis zum 
eleganten Jaguar. In dem zylindrischen Ge-
bäude können die Besucherinnen und Besu-
cher das Panorama auf verschiedenen Ebenen 
betrachten: Von drei zentralen Besucherplatt-
formen in sechs, zwölf und 15 Meter Höhe 
ergeben sich immer neue Perspektiven. Man 
erkundet die fremde Welt des Regenwaldes, 
unterstützt von einer beeindruckenden Licht-
installation, einer realistischen Geräuschku-
lisse und eigens für dieses Projekt komponier-
ter Musik von Eric Babak.

Die vorgelagerte Ausstellung bietet die Gele-
genheit, sich dem komplexen System Regen-
wald auf eine unmittelbare Art zu nähern und 
sich der immensen Bedeutung dieses schüt-
zenswerten Naturraums bewusst zu werden. 
Der Gästeführer im Gasometer Pforzheim 

nimmt die Besuchenden mit auf die Reise 
durch den Regenwald und weiß interessante 
Geschichten rund um die Flora und Fauna zu 
erzählen. Ein unvergesslicher Ausflug für die 
gesamte Familie! Tipp: Dieses Erlebnis kann 
auch als Gutschein verschenkt werden.� n

Das Riesenrundgemälde AMAZONIEN im Gasometer Pforzheim liefert Einblicke in ein komplexes Ökosystem.
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AMAZONIEN – Faszination Regenwald im Gasometer Pforzheim 
Das 360-Grad-Panorama des Berliner Künstlers Yadegar Asisi nimmt die Besuchenden mit auf eine 
Entdeckungsreise durch den tropischen Regenwald.

INFO
AMAZONIEN – Faszination tropischer 
Regenwald, Gasometer Pforzheim: 
täglich von 10 bis 18 Uhr geöff net 
(außer am 24. und 31. Dezember 2025)

D er schlaue Asterix und seine wi-
derspenstigen Gallierfreunde, 
der abenteuerlustige Tim mit 
seinem treuen Begleiter Struppi, 

das Entenhausen-Universum von Donald 
Duck und Micky Maus sowie die unzähligen 
Superhelden von Marvel und DC – sie haben 
Generationen geprägt. Große Namen aus der 
Comicszene wie René Goscinny und Albert 
Uderzo, Morris, Hergé, Stan Lee oder Carl 
Barks begeistern bis heute mit ihren Ge-
schichten, Figuren und Bildwelten. Doch 
Comics sind nicht nur ein Kinderzim-
mer-Klassiker. Sie sind Kunst, Kommunikati-
onsmedium und Forschungsobjekt zugleich, 
kritisch und mahnend, unterhaltsam und 
traurig, ein Spiegel gesellschaftlicher Themen. 

Stuttgart gehört zu den bedeutenden Co-
mic-Standorten in Deutschland. Und dem 
trägt nun auch die hiesige Gestaltungshoch-
schule Merz Akademie Rechnung: Sie besetzt 
zum Sommersemester 2026 die Leibinger 
Professur für Comics und Comicforschung 
– die erste ihrer Art im deutschsprachigen 
Raum. Ziel ist es, die künstlerische und 
wissenschaftliche Auseinandersetzung mit 
Comics (analog, digital, hybrid) in enger Ver-
zahnung von Praxis und Theorie zu fördern 
und zu institutionalisieren.

Die neue Professur soll nicht nur gezeich-
nete Erzählkunst vermitteln, sondern Fragen 
nach ihrer Wirkung, Geschichte und gesell-
schaftlichen Relevanz stellen. Geplant sind 
unter anderem eine internationale Summer 

School sowie ein berufsbegleitender Master-
studiengang „Comics und Comicforschung“. 
Damit wird Stuttgart zur Keimzelle für eine 
Disziplin, die sich bislang meist zwischen 
Feuilleton, Popkultur und Kunsthochschule 
bewegte. „Der Comic und seine Potenziale 
werden immer noch unterschätzt – hier soll 
die Professur für mehr Sichtbarkeit sorgen 
und der Comic-Hochburg Stuttgart eine 
weitere Facette hinzuzufügen“, sagt Barba-
ra M. Eggert, Rektorin der Merz Akademie 
und Comicwissenschaftlerin. „Es war mir 
ein großes Anliegen, der ‚neunten Kunst‘ in 
ihren vielfältigen Manifestationen die Tür 
zur Hochschule zu öffnen; dazu gehört auch 
der Ausbau an – internationalen – Koope-
rationen, etwa mit dem nextcomic-Festival 
in Linz und anderen Hochschulen.“ Derzeit 
laufen die Hearings für die neue Stelle, der 
neu entwickelte Studiengang soll ab dem 
Wintersemester 2026/27 erste Studierende 
begrüßen dürfen.

Comicfest im großen Stil
Dass die Landeshauptstadt der richtige Ort 
für diese Professur ist, liegt laut Eggert dank 
der lebendigen Szene auf der Hand: „Es ist 
die Mischung aus Institutionen und deren 
Akteuren, die das Medium fördern und die 
sich immer mehr vernetzen“. Literaturhaus, 
Stadtbibliotheken und das Institut français, 
die Verlagslandschaft in Stuttgart und Um-
gebung, eine große Anzahl an vielfältig 
vernetzten Zeichnerinnen und Zeichnern 
oder spezielle Eventformate und etablierte 
Veranstaltungen wie die Comictage prägen 
längst ein eigenes Ökosystem. Und nirgend-
wo wird das sichtbarer als auf der Comic 
Con Stuttgart, die Ende November wieder 
Zehntausende Menschen anzieht. Sie gilt als 
eine der größten Comic- und Popkulturmes-
sen Europas und bietet mit Film- und Seri-
enstars, Comiczeichnerinnen und -zeich-
nern, Gaming Zone, Cosplay Kingdom, 
Star-Wars-Themenwelt, Trading-Card-Area 
oder auch einer LEGO-Ausstellung eine ein-
zigartige Mischung aus Kunst und Fandom. 
Seit 2016 findet die Comic Con jährlich in 
der Messe Stuttgart statt. 

Die Merz Akademie ist dort in diesem Jahr 
mit einem eigenen Stand vertreten. Sie ge-
währt Einblicke in die offene 24-Stunden-
Comic-Session der Hochschule – und lädt 
zum Wettbewerb: Beim Comic Battle duellie-
ren sich Newbies, Profis und alle dazwischen 
im Schnellzeichnen.� n

Anziehungspunkt: Die Comic Con in Stuttgart wartet diesmal mit 60 000 Quadratmetern Fläche auf.
FO

TO
: M

ES
SE

 ST
UT

TG
AR

T

Im Zeichen der 
Sprechblase 

In Stuttgart wächst ein neues Zentrum der Comic-Kultur. Die Merz Akademie 
richtet die erste deutschsprachige Professur für Comics und 

Comicforschung ein – und signalisiert damit: Die Bildergeschichten sind 
mehr als bloße Unterhaltung, sie sind eine Kunstform.

VON DANIEL NASCHBERGER

COMIC CON STUTTGART 2025
Ort: Messe Stuttgart (Hallen 4, 6 und 8, 
Atrium und Foyerbereich)
Datum: 29. und 30. November
www.comiccon.de
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Meisterwerke aus Odesa – europäische Malerei des 16. bis 19. Jahrhunderts
Heidelberg. Die ukrainische Hafenstadt Odessa und ihre Kunstschätze sind vom Krieg schwer 
betroffen. Durch eine Rettungsaktion konnten die bedeutendsten Gemälde aus dem Odesa 
Museum für Westliche und Östliche Kunst in Sicherheit gebracht werden. Nach der erfolgrei-
chen Ausstellung in Berlin ist die außergewöhnliche Sammlung nun von 19. Oktober 2025 
bis 22. März 2026 im Kurpfälzischen Museum Heidelberg zu sehen – mit Meisterwerken von 
Francesco Granacci, Frans Hals, Cornelis de Heem, Roelant Savery und Thomas Lawrence. Im 
Dialog mit Gemälden aus der Heidelberger Sammlung eröffnen sich faszinierende Parallelen 
europäischer Kunstgeschichte. Die Ausstellung steht als starkes Zeichen für Zusammenhalt und 
gemeinsame Werte unter der Schirmherrschaft von Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier.
www.museum.heidelberg.de
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Neue Ausstellungen im Museum Ritter
Waldenbuch. Das Museum Ritter zeigt zum 
20-jährigen Jubiläum „Glanzstücke – Licht-
kunst aus der Sammlung Marli Hoppe-Ritter“. 
Parallel ist eine Soloschau zum vielseitigen 
Schaffen und „Einfach machen!“ des Künst-
lers Walter Giers zu sehen.
www.museum-ritter.de
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Aufgetischt – eine kulinarische Weltreise
Pforzheim. Ob Prunkschalen, ein Schuh als 
Trinkgefäß oder ein „römisches Taschen-
messer“ – die Schau widmet sich ab dem 
25. Oktober 2025 Esskulturen aus aller Welt 
und stellt historische, ethnografische und 
zeitgenössische Objekte in einen informa-
tiven und genussreichen Kontext.
www.schmuckmuseum.de

Dem Himmel so nah
Bietigheim-Bissingen. Wolken und deren Spiel am 
Himmel faszinieren die Menschen seit jeher. 
Daher sind auch „Wolken in der Kunst“ ein 
beliebtes Motiv. Die Ausstellung in der Städ-
tischen Galerie Bietigheim-Bissingen zeigt 
bis 1. März 2026 rund 100 Werke aus sechs 
Jahrhunderten von 44 Kunstschaffenden –  
von Albrecht Dürer bis Bjørn Melhus. 
galerie.bietigheim-bissingen.de 
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EN Die Kunsthalle Mannheim
Mannheim. Die Kunsthalle Mannheim ist eine der ersten Bürgersammlungen der Moderne. 
Aktuell umfasst die Sammlung rund 2300 Gemälde, 860 Skulpturen und Installationen,  
34 000 Graphiken und 800 Objekte der angewandten Kunst. Neben Meisterwerken der Malerei 
und Graphik von Édouard Manet über Max Beckmann bis Francis Bacon glänzt die Sammlung 
mit einem Fokus auf Skulpturen von Auguste Rodin bis Thomas Hirschhorn. Zudem zeigt 
sie Installationen von Alicja Kwade, Rebecca Horn, William Kentridge, Joseph Kosuth und 
James Turell. Ausstellungshighlights 2025/2026: Bis 11. Januar 2026: Kirchner, Lehmbruck, 
Nolde; 13. Februar bis 31. Mai 2026: Kaari Upson. Dollhouse – eine Retrospektive.
www.kuma.art
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Kunst- und Kulturtipps
Vom Konzertsaal bis zum Museum – das Land voller Erlebnisse

Schiller!
Marbach. Die neue Dauerausstellung im Schiller-Nationalmuseum ab 31. Oktober 2025 zeigt 
Friedrich Schiller mit rund 300 Manuskripten, Briefen und Büchern, Bildern und Skulptu-
ren im literarischen Kontext seiner Zeit. Besonders in den Fokus nimmt sie die politische 
Dimension von Schillers Denken und Werk. Welche Anknüpfungspunkte also bietet Schillers 
Werk damit heute für die politische Bildung in einer Demokratie? „Schiller!“ wird gefördert 
von dem Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien im Rahmen der Digita-
lisierungsinitiative des Bundes sowie von der Wüstenrot-Stiftung.
www.dla-marbach.de
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Der rote Wal
Stuttgart. Musical trifft Rap trifft ganz große 
Oper: Mit „Der rote Wal“ haben die Kom-
ponisten Vivan und Ketan Bhatti mit dem 
Librettisten Markus Winter aka Maeckes 
ein modernes Polit-Märchen geschaffen. 
Faszinierendes Musiktheater am Puls der 
Zeit – bis 22. Januar 2026 im Opernhaus.
www.staatstheater-stuttgart.de
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Mobilitätsgeschichte neu erleben
Neckarsulm. Das Deutsche Motorradmuseum 
Neckarsulm zeigt auf sechs Ebenen über 400 
Exponate mit 140 Motorradmarken, exklusi-
ven Einzelstücken, Rennlegenden und tech-
nischen Meilensteinen – ein Erlebnis für alle 
Motorradfans und Technikbegeisterte.
www.DeMoMu.de
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Celebrating  
Womanhood –
Kulturerbe vom  
Kilimandscharo
bis 7. Juni 2026

Spurensuche –  
tierische Abenteuer  
im Linden-Museum
bis 12. April 2026

lindenmuseum.de

Kulturen
Perspektiven
Vielfalt

art karlsruhe 2026: Klassische Moderne und Gegenwartskunst
Karlsruhe. Mit ihrer 23. Ausgabe lädt die art karlsruhe auch 2026 (5. bis 8. Februar) die interna-
tionale Kunstwelt in die Messe Karlsruhe ein. Interessierte entdecken in den vier Hallen das 
charakteristische große Spektrum künstlerischer Perspektiven und spannungsreiche Gegenüber-
stellungen – von der Klassischen Moderne, die hochkarätig aufgestellt ist, über die Konkrete 
Kunst und die Pop-Art bis hin zur Zeitgenössischen Kunst. Mit eindrucksvollen Skulpturen-
plätzen liegt ein weiterer traditionell wichtiger Fokus auf der dreidimensionalen Kunst. Typisch 
für die art karlsruhe bleibt die zukunftsweisende Kombination verschiedener Kunstepochen, 
wie die Klassische Moderne und Gegenwartskunst in Halle 1, die Nachkriegsmoderne und 
Gegenwartskunst in Halle 2 sowie die Zeitgenössische Kunst in der dm-arena.
www.art-karlsruhe.de
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snowcard.tirol.at

VERRÜCKT 
NACH
SCHNEE

www.tux.at

Dank der Höhenlage bis 
auf 3.250 Meter bietet 
Tux-Finkenberg echte 
Schneegarantie.

www.tux.at

Dank der Höhenlage bis 
auf 3250 Meter bietet 
Tux-Finkenberg echte 
Schneegarantie.

E ingebettet in die hochalpine 
Landschaft der Zillertaler Alpen 
zeigt sich der Winter im Tuxertal 
von seiner ursprünglichsten Seite 

– authentisch, schneereich und kraftvoll. 
Dank der besonderen Höhenlage bis auf 
3250 Meter bietet Tux-Finkenberg nicht nur 
spektakuläre Ausblicke, sondern auch echte 
Schneegarantie – von Oktober bis Juni. 

Wintersport der Superlative am 
Hintertuxer Gletscher 
Während anderswo noch grüne Wiesen auf 
den Winter warten lassen oder die Skisaison 
schon wieder endet, bietet der Hintertuxer 
Gletscher dank seiner einzigartigen Höhen-
lage bis auf 3250 Meter durchgehend beste 
Schneeverhältnisse – von Herbst bis weit ins 
Frühjahr hinein. 

64 Kilometer bestens präparierte Pisten, 
modernste Liftanlagen, Top-Gastronomie 
und ein Panorama bis zum Großglock-
ner machen den Gletscher zu einem der 
besten Skigebiete weltweit. Im Betterpark 
Hintertux feiern Freestyler im Herbst und 
Frühjahr ihre Saisonhöhepunkte. Auf der 
Panoramaterrasse auf 3250 Meter eröffnet 
sich ein 360-Grad-Blick auf die umliegende 
Hochgebirgswelt mit dem majestätischen 
Olperer. Für die jungen Skistars: Funslope 
und Kidsslope bieten Spaß, Action und erste 
Erfolgserlebnisse – direkt am Sommerberg. 

100 Prozent Naturschnee, 100 Prozent 
echtes Wintererlebnis
Tux-Finkenberg steht für eine Winterwelt 
mit absoluter Schneesicherheit. Möglich 
macht das der Hintertuxer Gletscher, kom-
biniert mit der Ski- & Gletscherwelt Zillertal 
3000: Hintertux, Eggalm, Rastkogel, Finken-
berg, Mayrhofen und Ahorn vereinen sich 
hier zu 206 abwechslungsreichen Pistenkilo-
metern. Tiefschneehänge, Buckelpisten und 
herrliche Talabfahrten bis nach Lanersbach, 
Vorderlanersbach oder Hintertux garantie-
ren Abwechslung für jedes Fahrniveau. 

Winter abseits der Pisten 
Tux-Finkenberg zeigt: Winter ist mehr als 
Skifahren. 68 Kilometer geräumte Winter-
wanderwege, verschneite Landschaften, 
geführte Schneeschuhtouren und roman-
tische Pferdeschlittenfahrten laden ein, 
den Winter ganz bewusst zu genießen. Auf 
32 Kilometern Loipen finden auch Langläu-
fer die perfekten Bedingungen – inklusive 
Panoramablick und frischer Höhenluft. 
Rasanter wird’s beim Nachtrodeln auf 
den zwei beleuchteten Naturrodelbahnen. 
Mehr als 30 Hütten und über 50 Restau-

rants bieten dazu kulinarische Vielfalt – 
von bodenständiger Tiroler Küche bis zur 
modernen Alpenküche.

Familienglück im Schnee 
Kinder fühlen sich in Tux-Finkenberg wie 
im Wintermärchen. Skischulen bieten Kurse 
für alle Altersgruppen. Pepis Kinderland und 
der Eggalm-Kinderpark sorgen für strahlende 
Gesichter. Gletscherfloh Luis begleitet die 
Jüngsten auf Funslope, Kidsslope und in den 
Flohpark Hintertux. 

Bei Schlechtwetter wartet die Playarena – 
ein 1200 Quadratmeter großer Indoorspiel-
park mit Kletterwand, Hockeytisch und 
Kreativräumen – ein echtes Highlight für 
Kinder. Eltern können sich währenddessen 
entspannt zurücklehnen oder selbst aktiv 
werden. � n

WINTERHIGHLIGHTS 
AUF EINEN BLICK 
� 206 Kilometer bestens präparierte Pisten 

auf 619 Hektar 
� 100 Prozent Schneegarantie von 

Oktober bis Juni 
� 32 Kilometer Langlaufl oipen 
� 68 Kilometer geräumte Winterwanderwege 
� 2 beleuchtete Naturrodelbahnen 
� 1 Eislaufplatz & 4 Eisstockbahnen 
� Über 30 urige Hütten & Bergrestaurants 
� Top-Skischulen mit geprüften Skilehrern 
� Kostenloser E-Sportbus 

WINTEREVENTS & 
VERANSTALTUNGEN 
Tux-Finkenberg lebt auch von seinen Veran-
staltungen: Adventsmärkte, Winterkonzerte, 
sportliche Bewerbe und Brauchtum bieten 
emotionale Highlights für alle Sinne. 

Aktuelles Programm: 
www.tux.at/veranstaltungen 

Wo der 
Winter zu 
Hause ist

Tiefverschneite Gipfel, glitzernde 
Hänge und stille weiße Wälder 

– das Tuxertal mit den Orten 
Finkenberg, Tux und Hintertux ist 

wie gemacht für alle, die 
den echten Winter suchen. 
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Bergwelt in ein verzaubertes Licht: 
Die verschneiten Gipfel kontrastie-

ren mit dem dunkler werdenden Himmel, 
der weiß glitzernde Schnee verstärkt den 
Mondschein, und die Landschaft strahlt 
eine kristallene Atmosphäre aus. Abende 
und Nächte in den Alpen bergen eine be-
sondere Magie in sich. Also heißt es hinaus 
in die Natur für alle, die von der verschnei-
ten alpinen Gegend nicht genug bekommen 
können. Auch die kleinen Gäste lieben es, 
die verzauberte Winterwelt aus einer ande-
ren Perspektive zu betrachten und kleine 
Abenteuer in der Nacht zu erleben. 

Einen besonderen Zauber entfalten die 
Winterabende bei Fackelschein. Deshalb 
laden viele Regionen mit speziellen abend-
lichen Führungen dazu ein, die Bergidylle 

neu zu entdecken. In der frischen, klaren 
nächtlichen Bergluft erscheint die Um-
gebung in ganz anderem Licht – die Eis-
kristalle glitzern magisch, Eiszapfen wer-
fen geheimnisvolle Schatten und blitzen 
im Licht der Fackeln und Lichter auf, der 
Schnee knirscht unter den Schuhen, und 
die warme Atemluft zeichnet kleine weiße 
Wolken in die Nacht.

In Tirol etwa können die Teilnehmer im 
Pillerseetal bei Fackelwanderungen durch 

verschneite Wälder und Wiesen zauberhaf-
te Eindrücke gewinnen und unvergessliche 
Momente erleben. Auch im Tiroler Ober-
land führen eigene Abendwanderungen die 
Gäste durch schneebedeckte Dörfer.

Interessante Lichtinstallationen begleiten 
in Seefeld die Winterwanderer am Abend: 
Der „100 000-Lichter-Weg“ taucht die 
Schneelandschaft in ein warmes Licht und 
kombiniert Natur, Besinnlichkeit sowie sanft 
schimmernde Installationen.� n
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Bergmagie im 
Lichterschein  

Fackelwanderungen und Lichterwege 
zeigen den Winter in den Alpen 

in ganz neuen Facetten.
VON GLORIA STAUD

Atmosphärisch 
und ein wenig 
geheimnisvoll: 
Besondere Abend-
erlebnisse wie der 
„100 000-Lichter-
Weg“ in Seefeld 
geben dem Winter 
in den Bergen einen 
besonderen Reiz. 
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ANZEIGE ANZEIGE

URLAUBSERLEBNIS ALPENURLAUBSERLEBNIS ALPEN

D as Haus der gemütlichen Gastlich-
keit inmitten einer herrlichen 
Bergwelt: Das Sporthotel Krone ist 

direkt im Ortszentrum des 900-Einwoh-
ner-Dorfs im Bregenzerwald die ideale Un-
terkunft, um von hier aus zu tollen Ausflugs-
zielen in der Region zu starten. Aber auch 
Erholungssuchende sind hier richtig: Eine 
großzügige Wohlfühloase mit Hallenbad und 
vielem mehr lädt auf ca. 400 Quadratmetern 
dazu ein, die Seele baumeln zu lassen. Die  

Küche verwöhnt alle Gäste mit österreichi-
schen Schmankerln und regionalen Produk-
ten. Durchatmen, sich an der wunderbaren 
Natur erfreuen und in der Wohlfühloase des 
Hotels durchatmen – so sieht Erholung im 
Sporthotel Krone aus.� n

www.sporthotel-krone.at
Sporthotel Krone, G. Moosbrugger Gesellschaft m.b.H. & Co KG 
Unterdorf 22, A-6886 Schoppernau
Tel. +43 5515 2116 oder 2126, info@sporthotel-krone.at

Gastlichkeit in perfekter Lage 
Im Sporthotel Krone★★★★ in Schoppernau warten inmitten einer idyllischen 
Berglandschaft zahlreiche Möglichkeiten für abwechslungsreichen Urlaub.
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WINTERPREISE
Zwischensaisonzeiten mit günstigen Angeboten auf 
Anfrage 6. bis 31. Januar und ab 8. März 2026

Zimmer inkl. Frühstück ab 120,– Euro
Zimmer inkl. Halbpension ab 140,– Euro
Preise pro Person und Übernachtung inkl. Steuern und Kur-
taxe; Kinderermäßigungen im Elternzimmer auf Anfrage!

W erfenweng ist ein vielseitiger 
Wintersportort für alle Alters- 
und Könnerstufen. Die Dorfbahn 

Rosnerköpfl startet direkt im Ortszentrum 
und bietet so einen bequemen Einstieg ins 
gesamte Skigebiet. Dort warten 29 perfekt 
präparierte Pistenkilometer, acht Lifte und 

Seilbahnen sowie ein Zauberteppich auf be-
geisterte Wintersportlerinnen und Winter-
sportler. Ein bunter Kids-Snowpark und zwei 
Skischulen sorgen zusätzlich für ein attrak-
tives Angebot für Kinder und Skianfänger. 
Entlang der Pisten laden zahlreiche urige 
Hütten und gemütliche Einkehrmöglichkei-

ten zu einer Pause ein. Ein Highlight in die-
sem Winter ist das neu renovierte Liftstüberl. 
Damit ist für abwechslungsreiche und ge-
nussvolle Skitage für Groß und Klein bestens 
gesorgt.

Auch abseits der Pisten gibt es in Werfen-
weng viel zu entdecken: Winterwanderun-
gen, Pferdeschlittenfahrten, Rodelstrecken 
und ein gut ausgebautes Loipennetz sind 
ideal für aktive Tage in der verschneiten 
Landschaft. Darüber hinaus gilt Werfen-
weng als Vorreiter für sanfte Mobilität und 
nachhaltigen Tourismus im Alpenraum. Mit 
dem Dorfshuttle E-LOIS bewegen sich Gäs-
te bequem durch den Ort. Die Werfenweng 
Card bietet zahlreiche Vorteile, darunter die 
Nutzung der sanften Mobilität, Pferdeschlit-
tenfahrten und weitere Wintererlebnisse.�n

Facettenreich: Werfenweng im SalzburgerLand bietet Wintervergnügen für Groß und Klein.
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www.werfenweng.eu

Skivergnügen für die ganze Familie
Auf einem Hochplateau am Tennen gebirge liegt Werfenweng, 
ein Ort, der Wintersport und Naturerlebnisse verbindet.

HOTELTIPP
Neueröff nung Alpenhof Aparthotel Werfenweng 
mit Restaurant und Bar „First Place“: komfortable 
Zimmer und Appartements, direkte Lage an der 
Dorfbahn, Wellnessbereich, regionale Küche. 
Infos: www.werfenweng-hotel.com

#placeToBe
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ALPINE LUXURY SPA RESORT  
SCHWARZENSTEIN | FAM. ZIMMERHOFER  
Dorfstraße 11 · I-39030 Luttach · Ahrntal · Südtirol 
T +39 0474 674 100  . hotel@schwarzenstein.com 

www.schwarzenstein.com

Ahrntal

Südtirol

Sterzing Luttach

Innsbruck

Meran

Bozen

Brixen Bruneck

SKY SPA adults only: Infinity Sky Pool (23 m) . Hot Whirlpool (8 m) .  
Sky Sauna . Sky Panorama Lounges . Sky Bar SPA: Outdoor Sauna Lounge .  
Hot Whirlpool Outdoor . 8 Saunas . Relax Areas . Natural Swim Pool . Family 
Pools . Waterslide (60 m) . Infinity Sport Pool (25 m) . Beauty Vital Center

... und hier!

... und hier!

Hier dein 
Moment.!
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Saisonstart – Termine merken!

•  Hochfügen: 06.12.2025
•  Hochzillertal: 06.12.2025 
•  Spieljoch: 13.12.2025 

Finde deine Traumunterkunft auf 
www.best-of-zillertal.at

The winter
takes it all.


